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Die auf der Grundlage des 81 Abs. 3i. V. m.

81 Abs. 8 des Baugesetzbuches (BauGB) in der
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. |,
S. 2414), in der zuletzt gednderten geltenden
Fassung, erarbeitete 24. Anderung des Flachen-
nutzungsplanes der Landeshauptstadt Magdeburg,
bestehend aus der Planzeichnung und der
Begriindung, wird gemaft 8 45 Abs. 3 Nr. 4 des
Kommunalverfassungsgesetzes flr das

Land Sachsen-Anhalt in der Fassung der
Bekanntmachung vom 17. Juni 2014 (GVBL. Nr. 12 S. 288),
durch den Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg
am beschlossen.

Magdeburg, den

Siegel

Oberbirgermeister

Entwurfsbearbeitung

Die 24. Anderung des Flachennutzungsplanes
der Landeshauptstadt Magdeburg wurde
ausgearbeitet von:

Landeshauptstadt Magdeburg
Stadtplanungsamt,

An der Steinkuhle 6,
39128 Magdeburg

Magdeburg, den

Siegel

Stadtplanungsamt

Verfahren

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat
auf seiner Sitzungam 08.12.2016 Einleitung und
offentliche Auslegung der 24. Anderung des
Flachennutzungsplanes der Landeshauptstadt
Magdeburg beschlossen.

Der Einleitungs- und Auslegungsbeschluss wurde
gemal’ § 2 Abs. 1 BauGB am Uber das
Amtsblatt Nr.  ortsublich bekannt gemacht.
Die 24. Anderung des Flachennutzungsplanes der
Landeshauptstadt Magdeburg wird gemaf’ § 8 Abs. 3
BauGB im Parallelverfahren durchgefihrt.
Magdeburg, den

Siegel

Oberbirgermeister

Die frihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3
Abs. XX XX XXX BauGB erfolgte nach ortstblicher
Bekanntmachung durch eine Blrgerversammlung
am 19.07.2016

Magdeburg, den

Siegel
Oberbirgermeister
Die Mitteilung und Anfrage an die fur die Raumord-
nung und Landesplanung zustandige Behorde ist
erfolgt.

Magdeburg, den

Siegel

Oberbirgermeister

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat
auf seiner Sitzung am08.12.2016 dem Entwurf der
24. Anderung des Flachennutzungsplanes und der
Begriindung zugestimmt und die

offentliche Auslegung gemald 8 3 Abs. 2 BauGB
beschlossen.

Ort und Dauer der 6ffentlichen Auslegung wurden
am13.01.2017 gemaf’ § 3 Abs. 2 BauGB ortsliblich
Uber das Amtsblatt Nrol/lt;ekannt gemacht.

Der Entwurf der 24. Anderung des Flachennutzungs-
planes und die Begriindung haben

vom 20.01.2017bis20.02.2017 gemald

8 3 Abs. 2 BauGB offentlich ausgelegen.
Magdeburg, den

Siegel

Oberbirgermeister

Die von der Planung berlhrten Behérden und
sonstigen Trager 6ffentlicher Belange sind

mit Schreiben vom 19.01.2017 gemaf § 4a Abs. 2
BauGB parallel zur Auslegung der 24. Anderung des
Flachennutzungsplanes zur Abgabe einer
Stellungnahme aufgefordert und von der 6ffentlichen
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB benachrichtigt
worden.

Magdeburg, den

Siegel

Oberblrgermeister

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat
die 24. Anderung des Flachennutzungsplanes der
Landeshauptstadt Magdeburg in seiner Sitzung
am nach Prifung gemald § 3 Abs. 2
BauGB der vorgebrachten Stellungnahmen
beschlossen sowie die Begriindung gebilligt.

Magdeburg, den

Es wird hiermit beglaubigt, dass dieser Plan mit der
Urschrift der 24. Anderung des Flachennutzungs-
planes der Landeshauptstadt Magdeburg
Ubereinstimmt.

Magdeburg, den

Die 24. Anderung des Flachennutzungsplanes der
Landeshauptstadt Magdeburg, bestehend aus der
Planzeichnung und der Begriindung, in der Fassung
vom wird hiermit ausgefertigt.

Magdeburg, den

Die 24. Anderung des Flachennutzungsplanes der
Landeshauptstadt Magdeburg ist dem Landesver-
waltungsamt Sachsen-Anhalt zur Genehmigung
vorgelegt worden.

Das Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
genehmigt gemaR Verfligung vom heutigen Tage

mit Auflagen / MaRnahmen / Hinweisen.

Die Erteilung der Genehmigung der 24. Anderung
des Flachennutzungsplanes ist gemaf 8 6 Abs. 5
BauGB am ortsliblich bekannt
gemacht worden.

Die 24. Anderung des Flachennutzungsplanes der
Landeshauptstadt Magdeburg

("Kirschweg / Hermann-Hesse-StralRe") ist damit
wirksam geworden.

Innerhalb eines Jahres nach Wirksamwerden der 24.
Anderung des Flachennutzungsplanes der Landes-
hauptstadt Magdeburg sind in Verbindung mit § 215
BauGB eine beachtliche Verletzung der in § 214
Abs. 1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB bezeichneten
Verfahrens- oder Formvorschriften des
Flachennutzungsplanes sowie in § 214 Abs. 3

Satz 2 BauGB aufgezeigte Mangel des Abwagungs-

Siegel vorgangs nicht geltend gemacht worden.
Siegel gemalk § 6 Abs. 1 BauGB die 24. Anderung des
2 =~ Siegel Flachennutzungsplanes der Landeshauptstadt Magdeburg, den
bastian Magdeburg. Magdeburg, den
q | ! e : Tl 86y ‘ : Siegel
o0 NN S . L DR, SIS o s Siegel
K‘q“\“ : 1) ; 3 ]Iz L ‘ RO . - Magdeburg, den
Apfelerund /) | / | P A F
\\\p f g / // i lIS€ o) %34 = ] 9 0, 9o :" ) =Ll YIS ] Siegel
.| e | e / I d =L | & . ] o [y T A/ = [ o 7
ol = N ~ Q| [/ g g i g .U { I Im Auftrage
oo / d =| L | d: ! = v v -
Oberbirgermeister Stadtplanungsamt Oberbirgermeister Stadtplanungsamt
Landesverwaltungsamt Oberbirgermeister

Nebenstelle Magdeburg

Zeichenerklarung
Bauliche Nutzung (8 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §8 1 Abs. 1 BauNVO)

Grunflachen (§ 5Abs. 2Nr. b BauGB) Die nachrichtlichen Ubernahmen geméaR § 5 Abs. 4 BauGB sind in Beiplanen dargestellt:

" Sonderbauflache mit besonderer Zweck- . 1. "Okologische Baubeschrankungsbereiche"  (Uberschwemmungsgebietsgrenzen nach
: E Wohnbauflache bestimmung, z. B. Uni/Hafen /Zoo E Granflache Landeswassergesetz)
o117 _= e
E = ﬁ = . S— ' M .. . 5
e [ Jee——— Sondetmueche mitbesenderet  BE Kengaren =) rrobad /Suandtas 2 Htaclogihe Kl g (onsescermasuizgeses
: i
% E 34‘ E Gewerbliche Bauflache T Friedhof Campingplatz 3. "Baudenkmale und Denkmalbereiche" (Landesdenkmalschutzgesetz)
; 1| 4. "Schutzgebiete und Schutzobjekte" (Naturschutzgebiete, Landschaftsschutzgebiete,
|k @ | 9
eliing Flachen und Einrichtungen fiir den Gemeinbedarf (8 5 Abs. 2 Nr.2 BauGB) - Sportanlage Parkanlage Naturdenkmale, geschitzte Landschafts-

bestandteile und Biotope nach Bundes-
bzw. Landesnaturschutzgesetz)

= S T ] ‘
O Dnﬂmf}mﬁ | b

Flache fur den Gemeinbedarf Wasserflachen und Flachen fur die Wasserwirtschaft (8§ 5 Abs. 2 Nr. 7 BauGB) ©. 'Biospharenreservat und

Fauna-Flora-Habitat-Schutzgebiete" (nach Bundes- bzw. Landesnaturschutz- )
. . d FFH-Richtlinie der Europaichen Union
Gesundheitlichen Zwecken dienende . . gesetz un P
Gebaude und Einrichtungen I:I Wasserflache Schleuse / Schiffshebewerk
Kulturellen Zwecken dienende

Gebaude und Einrichtungen Eignungsflachen fir den Lagerstattenabbau (8 5 Abs. 2 Nr. 8 BauGB)

Sportlichen Zwecken dienende
Gebaude und Einrichtungen m

Feuerwehr Flachen fur die Landwirtschaft und Wald (8 5 Abs. 2 Nr. 9 BauGB)

=)

Offentliche Verwaltungen

Schulen

Kirchen und kirchlichen Zwecken
dienende Gebaude und Einrichtungen

—
— [P

Sozialen Zwecken dienende
Gebaude und Einrichtungen

:““J:[ﬂ]:[]] mmmﬂﬂmﬂﬂiﬂﬁL ==
oooaol
-l i+

e

Flachen fur den Verkehr (§ 5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB) | Landwirtschaftiche Nutzflache B wad

. = E Autobahn - §§Z}§ebf§§hhn”,h§us Flachen fur Maldnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung _adn d €S h au ptSta dt I\/l d g d e b u rg
S Fjﬂ von Boden, Natur und Landschaft (8§ 5 Abs. 2 Nr. 10 BauGB)
g S 1  Hauptnetzstralte ~  Straenbahn und Ausgleichsflachen (8 5 Abs. 2a BauGB) Der Oberbirgermeister
Bl E ﬂ E Bahnanla E Umgrenzung der Flachen
= : 5 ge far den Luftverkehr i Stadtplanungsamt
5 i Bahnhof / Haltepunkt
- % 0 @ Regionalverkehr ) Flugplatz Sonstige Planzeichen (8 5 Abs. 1 BauGB)
p G B Bahnhof / Halt kt
m Eﬂ @ s? é]ahon arepun Hubschrauberlandeplatz ] | | Grenze des raumlichen Geltungsbereiches Feststel | un g g beSCh | USS DS 0153/17 Anlage 3
PeR] Parku.Ride -Platz Schiffsaniegestelle Nachrichtliche Ubernahmen (§ 5 Abs. 4 BauGB) 24 Anderu ng des Flachennutzungsplans
E’; =R Fahre % @ Naturschutzgebiet (§ 23 BNatSchG) ”K|rSChV\/eg / Hermann_l—' esse_Stra Be”
KGAN t , D Ver- und Entsorgung (8 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB) B- 74 (D Londschaftsschutzgebiet (5 26 BNatSchG) April 2017
| eptunweg, & J5 - FLS Flache fur Ver- und . . e
E ¥ DD )5 l:l Entsorgungseinrichtungen Hochspannungsfreileitung Vermerke (§ 5 Abs. 4 BauG B)
T d O —
% & (0 = ’~ 0 50 250 500 m
! L G Abfall Laufendes Planfeststellungsverfahren
! T % = ; § D ” 0 ’ \PK) La;erStétteﬂabbaU-Kiei- e e — — e
KGA gveptunweg 1 % J}f O Fernwarme O Elektrizitat I—Fnjveis e MaRstab = 1:5.000 N
R o b,
- O sbwasse O Wesser Koo B umsieirdenden Stofion belaser sind (5.5, Abs. 5, 6 BauGB) Hohenbezug NHN Venviefatigung nur fur prvate
Lagestatus 150 nichtgewerbliche Zwecke gestattet.

G:\IUKW8i_Workspace(Select)\Projects\FNP_Planung_10_Aenderung\Fplan_Anderungen_Topo10\FNP_24\ausgabe fp_24 Feststellungsbeschluss.dgn Druck: 20-APR-2017



Krischel
Schreibmaschine
08.12.2016

Krischel
Schreibmaschine
xxxxxxx

Krischel
Schreibmaschine
19.07.2016

Krischel
Schreibmaschine
08.12.2016

Krischel
Schreibmaschine
13.01.2017

Krischel
Schreibmaschine
01/17

Krischel
Schreibmaschine
20.01.2017

Krischel
Schreibmaschine
20.02.2017

Krischel
Schreibmaschine
19.01.2017


	ausgabe_fp_24_Feststellungsbeschluss
	Referenzen
	rahmen, f_ra_24ae_entwurf.dgn
	fnp, FNP_19_Änderung_ora_24_Änderung.dgn
	legende, Legende.dgn
	10000, Topo10.dgn



